
Datenschutzrechtliche Unterrichtung im Rahmen eines Vereinsbeitritts 
Datenschutzrechtliche Unterrichtung zum Umgang mit Mitgliedsdaten 
 
Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten erfolgt im 
Verein nach den Richtlinien der EU-weiten Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
sowie des gültigen Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). 
 
Die für einen Vereinseintritt notwendigen Daten, die zur Verfolgung der Vereinsziele 
(Satzung) und für die Betreuung und Verwaltung der Mitglieder erforderlich sind, 
dürfen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO hier in dieser Beitrittserklärung bzw. 
Aufnahmeantrag erhoben werden. 
 
Verantwortlich für den Datenschutz im Verein ist die Vorsitzende. 
 
Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, 
hat jedes Vereinsmitglied insbesondere die folgenden Rechte:  
  

• das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO über die bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten, 

• das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 

• das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, soweit keine gesetzliche 
Archivierungsverpflichtung besteht. Sollte eine Verpflichtung bestehen, sperren 
wir Ihre Daten auf Wunsch, 

• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 

• das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 

• das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 

• das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77  
DSGVO (Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationssicherheit 
Baden-Württemberg) 

 
Sie können Änderungen oder den Widerruf einer Einwilligung durch entsprechende 
Mitteilung an uns mit Wirkung für die Zukunft vornehmen. 
 
 


